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Die „Zweite“

Bericht Zweite Mannschaft Kreisliga

Die Derbywochen sind vorbei und wir haben 4 Punkte aus den 3 Spielen 
geholt. Gegen Großgründlach gewannen wir mit 5:1. Gegen den ASC 
Boxdorf mussten wir trotz zweimaliger Führung mit einem 3:3 zufrieden 
sein. Und gegen Johannis 88 verloren wir etwas unglücklich und unnötig 
mit 1:2. Auch hier führten wir mit 1:0, konnten die Führung aber nicht nach 
Hause bringen. 
Nach turbulenten Wochen hatten wir nun letzte Woche spielfrei und jeder 
konnte noch einmal Kraft für den Jahresendspurt tanken. Am Sonntag 
empfangen wir mit Falkenheim den letzten Gegner der Hinrunde und 
wollen mit einem Dreier die Hinrunde abschließen. Was dies alles am 
Schluss wert sein wird, wird man sehen. 
Wir haben vier Spiele der Rückrunde noch in diesem Jahr ( sofern das 
Wetter mitspielt) , um dann ab März den Rest der Rückrunde zu spielen. 
Wir wünschen nun dem neuen Trainer der Ersten Mannschaft Helmut Alu 
Rahner ein gutes und erfolgreiches Spiel und natürlich 3 Punkte. 

Auf geht’s Bucher Jungs! 
Flo Igel

SV Gutenstetten-Steinachgrund - SG Quelle Fürth 2:5 (1:2) 
Quelle siegt mit reifer Leistung im Steinachgrund 

Zum Heimspiel begrüßte der SV Gutenstetten die Sportfreunde von der SG Quelle 
Fürth, die in der 7. Spielminute das erste Mal gefährlich vor das Gutenstettener 
kamen, aber Daniel Himmrich parierte stark gegen Kay Ramthun. In der 9. Minute 
hatte der SVG die erste Gelegenheit. Nach einem Eckball kam Niklas Körber aus dem 
Gewühl heraus zum Abschluss, aber das Leder flog knapp über den Querbalken. Das 
Spiel blieb weiterhin ausgeglichen, auch wenn die Quelle die etwas reifere 
Spielanlage hatte. In der 23. Minute vernaschte Aydin Kahrimanovic im Strafraum 
schön seinen Gegenspieler, aber sein Schuss wurde im letzten Moment noch zur 
Ecke geklärt. Nach einer halben Stunde verunglückte ein Torschuss von Dustin Lunz, 
aber der Ball kam zu Simon Drießlein, der aus spitzem Winkel zur 1:0-Führung für 
den SVG traf. Kurz darauf wurde Christian Haag schön freigespielt, aber anstatt den 
besser postierten Fabian Angermeier in Szene zu setzen, versuchte er es selbst und 
schoss überhastet über den Querbalken. Thomas Guter musste zum zweiten Mal 
verletzungsbedingt wechseln und das spürte man bei den Steinachgründern merklich. 
Nach 35 Minuten setzte sich Angermeier schön auf dem linken Flügel durch und seine 
scharfe Hereingabe an den ersten Pfosten nutze Kay Ramthun zum Ausgleich. Die 
Quelle hatte das Spiel nun im Griff und drückte auf die Führung. In der 42. Minute 
scheiterte erst Haag an Himmrich, der blitzschnell am Boden war und den Ball 
festhielt, aber kurz vor dem Halbzeitpfiff fiel dann doch noch die Führung für die 
Gäste. Nach einem Abspielfehler von Tobias Gröger war Ramthun durch und 
vollstreckte eiskalt zum 1:2. Nach dem Seitenwechsel nutzte die Quelle sofort die 
erste Gelegenheit und erhöhte auf 3:1. Vorausgegangen war eine schöne Flanke von 
Angermeier, die Haag per Kopf unhaltbar verwertete. Der SVG öffnete nun etwas die 
Deckung, was Quelle Fürth viel Räume bot, die sie mit vielen Tiefenläufe auch gut 
nutzten. In der 57. Minute spielten sich Haag, Ramthun und Angermeier den Ball am 
Strafraum fast wie beim Handball zu und Angermeier nutzte dann am Ende die 
Riesenmöglichkeit nicht und scheiterte an Himmrich. Im Gegenzug wurde Heinlein im 
Strafraum regelwidrig gestoppt und den fälligen Strafstoß nutzte Dustin Lunz sicher 
zum 2:3-Anschlusstreffer. Die Antwort der Quelle ließ aber keine Minute auf sich 
warten. Ein langer Ball über die Abwehrkette landete bei Haag, der den alten Abstand 
eine Minute später wieder herstellte und zum 4:2 traf. Der SVG war weiterhin bemüht, 
kam aber kaum mehr gefährlich ins letzte Drittel. Gefährlich wurde es nochmal in der 
81. Minute, als Simon Drießlein einen Freistoß aus 17 Metern knapp übers Aluminium 
schoss. Die Mannschaft von Taner Koc hatte allerdings auch viel Konterchancen in 
der Schlussphase und eine davon nutzen sie in der 89. Minute. Stan Prigoana 
schickte Marvin Schimm auf die Reise. Dieser schoss zwar über den Kasten, aber 
Marcel Fürsattel grätschte ihn dabei um. So bekam auch die Quelle einen Elfmeter 
zugesprochen, den Dennis Reinholz sicher zum 2:5- Endstand verwandelte. Dieses 
Ergebnis geht am Ende des Tages auch in der Höhe so in Ordnung. 
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Kapitänsbericht – TSV Nürnberg Buch, 1. Herrenmannschaft

Liebe Fans, Freunde und Unterstützer des TSV,

die letzten beiden Spiele hätten unterschiedlicher kaum sein können:
Gegen den TSC Neuendettelsau haben wir gezeigt, was in uns steckt – 
3:0-Sieg, starker Auftritt, voller Einsatz, Leidenschaft, Teamgeist! Jeder 
hat für den anderen gearbeitet, und genau so wollen wir auftreten, wenn 
wir in dieser Liga bestehen wollen.

Doch dann kam das Spiel gegen die SpVgg Jahn Forchheim – und das 
war ein herber Rückschlag. 1:6 tut weh, keine Frage. Da hat einfach zu 
viel gefehlt: Konzentration, Wille, Körpersprache. So etwas darf uns nicht 
nochmal passieren!

Jetzt heißt es: Mund abwischen, aufstehen, weitermachen.
Denn am Freitag kommt die SVG Steinachgrund zu uns nach Buch – und 
da müssen wir wieder das Gesicht zeigen, das wir gegen Neuendettelsau 
gezeigt haben: aggressiv, mutig, laut, mit vollem Einsatz von der ersten 
bis zur letzten Minute!

Mit Alu Rahner an der Seitenlinie haben wir einen Trainer, der weiß, wie 
man Mentalität auf den Platz bringt. Jetzt liegt es an uns, das 
umzusetzen und als Einheit aufzutreten – Spieler, Betreuer, Fans, alle 
zusammen!

Kämpfen, siegen, rackern – gemeinsam für unseren TSV Buch!
Auf geht’s Männer, Freitag gehört uns!

Fußball – Damen

Nach der Niederlage in Neusorg war es für uns entscheidend, gegen 
Leerstetten fokussiert und entschlossen zurückzukommen. Wir haben 
unsere Fehler analysiert und als Team geschlossen die richtigen 
Schlüsse gezogen und uns mit 3 Punkten belohnt.

Wir wollten im 2. Heimspiel in Folge gewinnen. In der ersten Halbzeit 
waren wir überlegen und hatten mehrere klare Chancen, welche wir nur 
teilweise nutzen konnten. Am Ende haben wir das Spiel mit 5:1 verdient 
gewonnen und freuen uns über die nächsten 3 Punkte.

Nach 2 Siegen in Folge wollten wir unbedingt nachlegen und auch 
Auswärts endlich die ersten 3 Punkte holen. Unsere Mannschaft hat das 
von Anfang an umgesetzt und so konnten wir früh in Führung gehen. 
Aufgrund der Platzverhältnisse war es fußballerisch kein einfaches Spiel. 
Die Mädels haben sich aber sehr gut darauf eingestellt. Die 3 Punkte 
waren verdient. Jetzt wollen wir den Aufwärtstrend in den nächsten 
Wochen bestätigen.
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TSV Nürnberg-Buch - TSC Neuendettelsau 3:0 (1:0)
Buch beendet Durststecke bei Rahner-Comeback 

Das lange Warten hat ein Ende, die kaum zu glaubende Durststrecke von 
13 sieglosen Partien kann der TSV Buch erst einmal hinter sich lassen 
und schöpft plötzlich wieder neue Hoffnung im Abstiegskampf. Der 
erhoffte Effekt mit einem neuen Impuls von der Seitenlinie ging für die 
Knoblauchsländer zumindest im Heimspiel gegen den TSC 
Neuendettelsau schon mal perfekt auf. Der 3:0-Sieg gegen den Aufsteiger 
war über 90 Minuten absolut verdient, stand eigentlich nur einmal so 
richtig auf der Kippe, als Torwart Bogner einen Ortner-Freistoß in 
Weltklasse-Manier entschärfte. Herr im Haus auch auf der Gäste-Bank 
Nicht mit Libero, sondern mit Stefan Fleischmann und Moritz Kowalski in 
der Innenverteidigung und Christoph Ell auf der rechten und Tarik Sormaz 
auf der linken Seite der Viererkette hatte Rahner bei seinem Trainer-
Comeback am Wegfeld begonnen. Mohamed Mboup begann in 
ungewohnter Mittelstürmer-Rolle. Eine Änderung ordnete Rahner auch 
hinter der Seitenlinie an, so waren die Bucher auf der als Gäste-Bank 
deklarierten Seite zu finden. Nichtsdestotrotz ließ der TSV keine Zweifel 
aufkommen, wer Herr im Haus war. Buch begann voller Elan, Trainer-
Vulkan Rahner ging voll mit, die Mannschaft nahm es an. Der erste Lohn 
für eine sehr engagierte Leistung kam nach 21 Minuten, als Nicholas 
Richardson nach Balleroberung und einem guten Spielzug über die rechte 
Seite zum 1:0 eiskalt abschloss. Bis zur Pause blieb es bei der knappen 
Führung, obwohl für die Gastgeber mehr möglich gewesen wäre. Nach 
rund einer Stunde kam dann Bogners Glanzparade gegen Moritz Ortners 
hervorragend getretenen Freistoß und wenig später durfte der Bucher 
Anhang wieder applaudieren: Sormaz hatte seinerseits einen Freistoß 
perfekt getroffen und aus gut 22 Metern in Richtung Winkel versenkt - 2:0 
(66.). Die Vorentscheidung folgte zehn Minuten später, als Gabriel Jessen 
einen SormazEckball zum 3:0 einnickte. Die eingewechselten Ubah und 
Nadrag verpassten hinten raus gar noch einen höheren Sieg, danach 
fragte aber beim Abpfiff kaum noch einer, ebenso wenig wie die Gelb-
Rote Karte gegen TSC-Akteur Mountzouris noch ins Gewicht fallen sollte. 
Somit schaut man in Buch wieder etwas zuversichtlicher in die Zukunft, 
beim TSC wiederum gilt es nach nun sechs sieglosen Partien wieder die 
Trendwende zu schaffen.

Es begann vielversprechend…

… endete aber tragisch
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Die Spiele Kreisklasse 4  
 2025/26

Abreibung nach früher Führung
Bucher Jungs unterliegen in Forchheim mit 1:6

Zum Auftakt des 15. Spieltages unterlag der TSV Buch in der Landesliga Nordost 
am Freitagabend bei Jahn Forchheim mit 1:6. Buch ging durch Stefan 
Fleischmann früh in Führung (10.), doch hatte der Jahn in der Folge die 
passenden Antworten parat und drehte durch Hoffmann (19., 45.) und Pierer von 
Esch (38.) bis zur Pause das Spiel. In der Schlussphase machten es die 
Hausherren dann deutlich und das halbe Dutzend voll. 

Die Bucher Jungs traten nach ihrem ersten Saisonsieg in der vergangenen 
Woche in Forchheim mit neuem Selbstvertrauen an und fanden dabei gut ins 
Spiel. Bereits nach zehn Minuten belohnte Gäste Kapitän Stefan Fleischmann 
seine Mannen für einen couragierten Start, als er sich im Anschluss an einen 
zunächst abgewehrten Eckball nach erneuter Hereingabe in der Luft durchsetzen 
konnte und zum nicht unverdienten 0:1 einnickte. 
In der Folge verteidigten die Bucher Jungs zunächst weiter gut und konsequent, 
ehe unglückliche Situationen und individuelle Fehler zu Gegentreffern führten und 
den Jahn die Partie noch vor der Pause drehen ließen: Nach 18 Minuten konnte 
Buchs Keeper Bogner einen Weitschuss der Hausherren nicht festhalten, Jahn-
Goalgetter Hoffmann war beim Abstauber zur Stelle und besorgte den Ausgleich. 
Nach 38 Minuten nutzte Pierer von Esch nach einem Eckball eine Unachtsamkeit 
der Bucher Hintermannschaft und köpfte zum 2:1 ein. Unmittelbar vor der Pause 
war es dann erneut Hoffmann, der das richtige Näschen besaß und abermals 
einen Abstauber zum 3:1-Halbzeitstand nutzen konnte.
Nach dem Seitenwechsel verwaltete der Jahn in der Folge den Vorsprung. Buch 
kam im Verlauf der zweiten Hälfte vereinzelt zu durchaus gefährlichen Aktionen, 
welche allerdings nicht mit dem Anschlusstreffer belohnt wurden. In der 77. 
Minute sorgte dann Beck nach einem ruhenden Ball für das 4:1 und damit für die 
endgültige Entscheidung. In den Schlussminuten wurde es für die Gäste dann 
richtig bitter, als erst ein fragwürdiger Strafstoß, verwandelt durch Held, zum 5:1 
führte (85.) und in der 89. Minute ein klares Foulspiel an Lang nicht geahndet 
wurde und die Heimelf so noch ein letztes Mal auf die Reise schickte. Vor Bogner 
quergelegt, musste Hofmann nur noch einschieben und so machte der Jahn das 
halbe Dutzend voll. Am Ende stand ein fraglos verdienter Heimsieg der SpVgg 
Jahn Forchheim geschrieben, der in Summe allerdings zu hoch ausfiel.

http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=560&Ver=397&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=4118&Ver=2092&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=21161&Ver=338&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=4607&Ver=2335&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=20022&Ver=2629&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=2994&Ver=1616&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=21193&Ver=3057&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=31792&Ver=4461&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=21170&Ver=3032&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=2987&Ver=1106&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=2341&Ver=1331&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=608&Ver=445&Sais=127&Men=19
http://www.fussballn.de/sites/team/start.aspx?SK=4&Lg=825&Tm=1467&Ver=894&Sais=127&Men=19
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Landesligaspielplan 2025/26

Sa.19.07.2025 16:00 1 TSV Buch - SpVgg Mögeldorf 1:3
Di.22.07.2025 18:30 2 FSV Erlangen-Bruck - TSV Buch 2:1
Fr.25.07.2025 19:00 3 TSV Buch - SV Unterreichenbach 2:2
Fr.01.08.2025 18:30 4 TSV 1860 Weißenburg - TSV Buch 3:2
Fr.08.08.2025 19:00 5 TSV Buch - ASV Weisendorf 0:1
Di.12.08.2025 19:00 6 TSV Buch - SV Buckenhofen 0:2
So.17.08.2025 15:00 7 DJK Ammerthal - TSV Buch 1:1
Fr.22.08.2025 18:30 8 SG QUELLE im TV Fürth - TSV Buch 1:1
So.31.08.2025 15:00 9 SV Lauterhofen - TSV Buch 3:2
Fr.05.09.2025 19:00 10 TSV Buch - TSV Windeck Burgebrach 2:2
Sa.13.09.2025 14:00 11 FC Eintracht Münchberg - TSV Buch 1:1
Fr.19.09.2025 19:00 12 TSV Buch - 1. SC Feucht 1:2
Fr.26.09.2025 19:00 13 SC 04 Schwabach - TSV Buch 2:2
Fr.03.10.2025 19:00 14 TSV Buch - TSC Neuendettelsau 3:0
Fr.10.10.2025 19:00 15 SpVgg Jahn Forchheim - TSV Buch 6:1
Fr.17.10.2025 19:00 16 TSV Buch - SVG Steinachgrund
Sa.25.10.2025 14:00 17 FC Vorwärts Röslau - TSV Buch
Sa.01.11.2025 14:00 18 SpVgg Mögeldorf - TSV Buch
SA 08.11.2025 14:00 19 TSV Buch - FSV Erlangen-Bruck
So.16.11.2025 14:00 20 SV Unterreichenbach - TSV Buch
Fr.21.11.2025 19:00 21 TSV Buch - TSV 1860 Weißenburg
So.30.11.2025 14:00 22 ASV Weisendorf - TSV Buch
Fr.27.02.2026 19:00 23 TSV Buch - DJK Ammerthal
So.08.03.2026 15:00 24 SV Buckenhofen - TSV Buch
Fr.13.03.2026 19:00 25 TSV Buch - SG QUELLE im TV Fürth
Fr.20.03.2026 19:00 26 TSV Buch - SV Lauterhofen
Sa.28.03.2026 14:00 27 TSV Windeck Burgebrach - TSV Buch
Sa.04.04.2026 14:00 28 TSV Buch - FC Eintracht Münchberg
Fr.10.04.2026 19:00 29 1. SC Feucht - TSV Buch
Fr.17.04.2026 19:00 30 TSV Buch - SC 04 Schwabach
Sa.25.04.2026 16:00 31 TSC Neuendettelsau - TSV Buch
Fr.01.05.2026 19:00 32 TSV Buch - SpVgg Jahn Forchheim
So.10.05.2026 14:00 33 SVG Steinachgrund - TSV Buch
Sa.16.05.2026 14:00 34 TSV Buch - FC Vorwärts Röslau
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Welcome back, „Alu“
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

Bogner Patrick 179 Kowalski Moritz 14
Limbacher Constantin 1 Riese Max 8
Albracht Lucas 2 Darlington Ubah 18
Kösser Nicklas Winterhalter Matthias 38

Nassam Tarik 5
Schwärtzel Nils 23 Geyer Steffen 16
Ell Christoph   97 Wartenfelser Jens 34
Fleischmann Stefan 445 Winkelmann Jo 25
Müller Marco 158 Sormaz Tarik 9
Nadrag Petru Dani 32 Kreisel Simon 13
Ell Adrian 116 Richardson Nick 6
Bjelica Obren 2 Stumf Vincent 19
Jessen Gabriel 87 Mohamed Mboup 95
Hofer Lukas 164 Kolenovic Din 8
Wagner Lukas 10
Schuller Max 76 Ketterer Luca 4
Fleischmann Paul 14 Jäckel Tom 5
Weber / Lang 300 Ell Georg 1

Rot = verletzt
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